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Die ſozialdemokratiſche Partei

Bei den Reichstagswahlen in Kiel und Wiesbaden iſt be
ſonders das verſtärkte Hervortreten der Sozialdemokratie auf
efallen wie es überhaupt nicht an ſehr beachtenswerthen

Anzeichen dafür fehlt daß dieſe Umſturzpartei trotz der auf
ſie geübten äußeren Repreſſion in den letzten Jahren erheblich
an Boden gewonnen hat Jndem man die Urſachen dieſer
wenig erfreulichen Thatſache feſtzuſtellen ſucht verfällt man
auf die widerſprechendſten Vermuthungen Bald iſt das
Sozialiſtengeſetz noch nicht ſcharf genug bald ſoll gerade
dieſes Geſetz die heimliche Ausbreitung der ſozialiſtiſchen
Agitation befördern hier ruft man nach energiſcher Anwendung
ſtaatsſozialiſtiſcher Mittel zur Beſſerung der ſozialen Schäden
damit um ein zeitgemäßes mediciniſches Bild zu gebrauchen
der ſozialdemokratiſchen Volkskrankheit der oden entzogen
werde dort macht man gerade die ſtaatsſozialiſtiſchen Anläufe
der Geſetzgebung für die Zunghme der ſozialiſtiſchen Umſturz
tendenzen in der Bevölkerung verantwortlich ir glauben
weder nach der einen noch der anderen Richtung dürfte man
die volle Erklärung der erwähnten Erſcheinung und ſomit den
Weg der Abwehr und der Heilung finden Man meine
doch nicht daß die Hinneigung der wählenden Bevölkerung
zu dieſer und zu jener Partei vollkommen durch die
Billigung oder Mißbilligung ſachlicher Ziele be
ſtimmt werde Hier ſpricht die allgemeine Stimmung ent
ſcheidend mit und es iſt nur zu erklärlich wie ſich in Deutſch
land gegenwärtig eine politiſche rn entwickelt hat bei
welcher die Sozialdemokratie gedeiht Viel weniger die fach
lichen Streitfragen welche zur Zeit unſer r h Leben
bewegen tragen daran die Schuld als vielmehr die politiſche
Methode welche Platz gegriffen hat Jn den Parteikämpfen
der letzten drei vier Jahre iſt mit der politiſchen Moral des
Volkes in einer Weiſe umgeſprungen worden daß die Früchte
ſolchen Treibens nicht ausbleiben konnten Indem man ſpyſte
matiſch das politiſche Leben der Nation in die Extreme aus
einandLerzureißen trachtete entfeſſelte man einen Kampf der
politiſchen Leidenſchaften in welchem jedes Mittel für erlaubt
alt ſofern es nur dem Parteiintereſſe diente Nie iſt der
lppell an den niedrigſten materiellen Eigennutz in ſo ſcham

loſer Weiſe von beiden Seiten her laut geworden nie hat
parteiiſche Entſtellung und bewußte Verläumdnng widerlichere
Triumphe gefeiert Es gereicht unſerem Volke zur Ehre daß
diejenigen welche ihm um die Wette pavem et Oircenses
boten doch nicht allzuviel erreicht haben Aber wirkungs
los war dieſe bedauerliche Periode deren hervorragendſte
eſetzgeberiſche Frucht der Steuererlaß war leider nicht
denn es auch nicht gelang die politiſche Moral in Deutſch

land ernſtlich zu erſchüttern und das Volk in den gehäſ
ſigen Parteihader in der gewünſchten Weiſe hineinzuzerren
ſo hat ſich doch ein Gefühl des Widerwillens gegen das
politiſche Treiben in weiten Kreiſen entwickelt welches von
verhängnißvollen Folgen ſein mußte Wenn viele der beſten
Kräfte dadurch von der thätigen Förderung der nationalen
Intereſſen abgeſtoßen wurden ſo iſt es andererſeits wohl er
klärlich daß ein Theil der unteren Volksklaſſen und nicht
nothwendig der ſchlechteſte mehr und mehr der Partei der
politiſchen und geſellſchaftlichen Deſperation an
heimfallen konnte Dieſe Seite der Sache ſollte man mehr
beachten ſtatt über die Zunahme des Klaſſenhaſſes und
des Klaſſenegoismus in der arbeitenden Bevölkerung zu klagen
Muß nicht das Vertrauen der unteren Volksklaſſen in unſere
ſtaatlichen und geſellſchaftlichen Zuſtände aufs ſchwerſte er dogne Lozére Baſſes Pyrénées Vienne

i werden wenn die führenden Geiſter der Nation ihre
ufgabe in ſelbſtſüchtigem und De im Parteigezänk zuinden einen Das oberſte Gebot für jeden polt en
ann ſei es die Würde und Sittlichkeit unſeres öffentlichen

Lebens zu bewahren dann wird dem Volke Vertrauen Zu
verſicht und Luſt an unſeren ſtaatlichen Verhältniſſen wieder
kehren und die e d en Wahlſtimmen werden
wieder abnehmen Jm andern Falle aber nicht ſei es nun
mit oder ohne Sozialiſtengeſetz mit oder ohne Sozialreform

Politiſche Ueberſicht
Gutsbeſitzer aus RuſſiſchPolen deren Güter dicht an

der preußiſchen e liegen erzählen daß ſie von der
die Weiſung erhalten haben ihre Scheuern

leer zu laſſen und das Getreide in Schobern unterzubringen
Die Scheuern ſollen zur Unterkunft von Pferden bereit gehalten
werden da unweit der Grenze Kavalleriemanöver ſtatt
finden werden ſobald die Felder leer ſind Demnach ſind in
dieſem Jahre dieſſeits und jenſeits der ruſſiſchen Grenze
Kavalleriemanöver in Ausſicht

Ueber Spanien iſt heute alles ruhig der Telegraph
ſchweigt ſich vollkommen aus Daß deswegen auch in Spanien

alles i ſei wollen wir keineswegs geſagt haben Vielmehr
hat dieſe Stille etwas unheimliches an ſich und man wird das
Gefühl nicht los daß die Sprachloſigkeit der ſpaniſchen
Regierung darauf zurückzuführen ſei daß ſie eben mancherlei
zu verheimlichen habe Auch liegen Anzeichen dafür vor daßdie Situation nach wie vor n ne iſt Die bereits
geſtern telegraphiſch gemeldete Miniſterkriſis wird ſich wahr
ſcheinlich nicht auf den Kriegsminiſter beſchränken auch der

iniſterpräſident Saggſta ſoll Demiſſionsgedanken hegen weil
ihm der König Vorhalte machte daß die Regierung über eine
weitverbreitete Bewegung habe ſo vollſtändig in Unkenntniß ſein
können Auch wird gemeldet daß der frühere Premierminiſter
Canovas del Caſtillo welcher zur Kur in Karlsbad weilte tele
graphiſch nach Madridberufen und dorthin abgereiſtſei vermuthlich
um Herrn Sagaſta abzulöſen Wenn ſich dieſe Nachricht be
ſtätigt ſo kann ſie nur bedeuten daß der Führer der Konſer
vativen dazu auserſehen ſei die Beruhigung des König
reiches e Wege einer h fröhlichen Regktion fort
zuſetzen Es will uns h als ob ein ſolches Mittel unterUmſtänden doch auch das Gegentheil bewirken könnte von dem was

es bewirken ſollte Ueber die Organiſation der revolutionären
Bewegung wird dem pariſer Toélegraphe noch mitgetheilt
daß an der Spitze ein Diviſionsgeneral ſteht von dem bisher
noch niemals die Rede war und zwei Brigadegenerale dereneiner durch ſeine republikani chen Geſinnungen bekannt ver

haftet worden ſein ſoll Dem Temps wird gemeldet
Von den Kriegsgerichten ſind mehrere Todesurtheile gefällt

in Santo Domingo ſchon vier Unteroffiziere erſchoſſen worden
Jn der Nähe von Barcelona kam es zwiſchen den Truppen
und einer Aufrührerſchaar zum Kampfe viele der letztern
n in Gefangenſchaft Jn Andaluſien Logronne und Soria

ind außer meuteriſchen Soldaten auch viele Bürgerliche ver
haftet wegen Theilnahme an revolutionären Anſchlägen

Nunmehr iſt das Geſammtergebniß der Wahlen ar die
t Generalräthe bekannt Gewählt ſind

890 Republikaner und 411 Konſervative während 136 Stich
wahlen erforderlich ſind Die Republikaner haben 159 Sitze
gewonnen 31 verloren Jn den Departements Korſika Dor

wo die Majorität
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des Generalrathes bis jetzt konſervativ war iſt dieſelbe re
r geworden ſodaß die Republikaner jetzt in 77 von

Departements die Majorität beſitzen
Den neueſten Nachrichten zufolge hat die Kongofrage

unerwarteter Weiſe ihren akuten Charakter plötzlich verloren
Der Lieutenant de Brazza e ſich nämlich als nicht
a und kräftig genug erwieſen um die große zu
erfüllen für welche man ihn in Frankreich auserſehen glaubte
Zunächſt ſcheint ihm überhaupt die Kraft abzugehen eine ſo
große Expedition wie er ſie leitete auf die Dauer
beherrſchen Es war ihm z B auch nicht gelungen ſich
die Dauer ſeiner r einen geeigneten Stellvertreter
zu beſtellen In ſolchen Fällen ſcheint unter ſeinen Reiſegefährten
Streit geherrſcht zu haben welcher immer für ſolche
Expeditionen gefährlich iſt Dann aber verlautet daß ſeine
ganze Ausrüſtung den dauernden Anforderungen nicht entſprach
Von nicht geringer Einwirkung war es auch daß s
eine ganz ungewöhnliche Ausdauer und Kraft beſitzt 9
Mal war er ſo krank daß man ihn für todt hielt und doch
ließ er nicht von ſeinem Ziele ab Kurz die franzöſiſche
Expedition macht keine Fortſchritte und man fragt ſich nun
ob Frankreich de Brazza durch eine andere Perſönlichkeit erſetzen
oder die ganze Sache aufgeben wird

Die Haltung Rumäniens in Sachen der Donaufragehat namentlich ſeitens der wiener und S Blätter nachdem

der Ratifikationstermin des Londoner Vertrages immer näher
rückt ſo mannichfache und verſchieden geartete Erörterungengefunden daß dem gegenüber die Sueleſungen der für wohl

informirt zu betrachtenden Gazette oumanie von
ſpeziellerem Intereſſe erſcheinen Zunächſt beſtreitet dieſes
Journal die Wahrheit der Verſion wonach Rumänien ſeinen
bisherigen Widerſtand gegen die Beſchlüſſe der londoner Dongu
konferenz für den Preis einer dem rumäniſchen Nationalſtolz
zu machenden kleinen Konzeſſion fallen laſſen werde Die
Gazette de Roumanie bleibt dabei daß die bukareſter Re

gierung das legitime Jntereſſe des Landes wahre wenn ſie
egen die Annahme der londoner r 3 ſträube ie
usführungen des bukareſter Blattes gipfeln in dem Sa

daß da es ſich nur um die Sicherſtellung der völligen Dur
führung des Schiffahrts und des Flußpolizei Reglements
handeln könne die r von Delegirten der europäiſchen
Kommiſſion in der Ueberwachungskommiſſion wie dies vom
rumäniſchen Gegenprojekt befürwortet werde mehr als ge
nügend ſei

Ein öſterreichiſcher Publiziſt welcher rend ſeines Aufenthaltes in Belgrad vom ſer i chen en kſterpruſireten
und Miniſter des Aeußern Herrn Pirotſchanatz empfangen
wurde veröffentlicht in wiener und peſter Zeitungen eine
Analyſe der Ausführungen des Miniſters welche Herrn Pirot
ſchanatz bezüglich der auswärtigen Politik des Königreichs
ſagen läßt

Das Ziel unſerer auswärtigen Politik iſt das Wohlwollen
und Vertrauen aller Mächte in Europa obenan derjenigen
Macht zu der wir durch t und durch einen regenAustauſch von nationalökonomiſchen Werthen in beſonders naher

Beziehung ſtehen Oeſterreich Die große Nachbar
monarchie iſt unſer wichtigſtes Abſatzgebiet wir ſind ein wich
tiges für ſie ſelbſt und ein ſolches Verhältniß heiſcht wechſel
ſeitige Loyalität als die Quelle wechſelſeitigen Vertrauens
Als eine Regierung der reformirenden Arbeit der Hebung
Serbiens in wirthſchaftlicher Beziehung und der Sich
ſeiner nätionalen Zukunft perhorresziren wir jede Politik der
Abenteuer und der Zweideutigkeit und gehen einen für alle

ngarn

62 Ein Spiel des Zufalls
Roman von Ewald Auguſt König

Fortſetzung

So ſo, ſagte Sonnenberg Natürlich ein ſolches Ereigniß
hinterläßt immer etwas Räthſelhaftes worüber man aufgeklärt zu
werden wünſcht, wandte er ſich zu dem alten Herrn der mit
ſeinem freundlichen Lächeln ihm zunickte und dann wieder den
Blick auf das immer kleiner werdende Beefſteak heftete Da
will man vor allen Dingen wiſſen weshalb die betreffende
den ſich das Leben Wenn hat Aus ſolchen Ent

üllungen z ſich ſenſationelle Zeitungsberichte ſchmieden D
und die Lokal Berichterſtatter machen gerade auf ſolche Ereig
niſſe mit einer Ausdauer Jagd die einer beſſeren Sache wür
dig wäre Aber hat man denn im Nachlaſſe der Dame
Notizen darüber gefunden Herr Oberkellner

Keine Zeile mein Herr
Sie hat alſo gar keine Papiere hinterlaſſen
VNein wir haben alles durchſucht und nichts gefunden
So wird s auch nicht der he werth n der Sache

weiter nachzuforſchen, ſagte Sonnenberg gleichgiltig
noch eine halbe Flaſche mache We mein Kompliment
Jhre W iſt ebenſo vortrefflich wie Jhr Bordeaux

Der Oberkellner verbeugte ſich dankend ſchob die Serviette
unter den Arm und eilte hinaus

Ein kurioſer Einfall den Zettel dort Du ſagte
Sonnenberg lachend Ob die Leute ſich wirklich einen Erfolg
davon verſprechen

Der alte Herr geſt in die Rocktaſche und holte ſeine
Tabaksdoſe heraus über die er einigemal mit der Handfläche
leicht hinwegfuhr

Je nun dieſes Hotel wird von Reiſenden aus aller Herren
Länder beſucht, erwiderte er da könnte immerhin der Fall
eintreten daß

Na und wenn ich der Reiſende wäre der dieſe Dame ge
kannt hätte würde ich von dem Zettel keine Notiz nehmen,
unterbrach ihn Sonnenberg der jetzt mit ſeinem gehe
fertig war Bei den Mittheilungen die der Wirth wünſcht
wird s allein nicht bleiben Die Behörde will das alles zu

Bitte lock

Protokoll nehmen ſie ſtellt hundert Fragen die man nicht
beantworten kann kurz man ſetzt ſich Scherereien aus von
denen man nur Aerger hat

Man ſollte glauben Sie könnten die gewünſchte Auskunft
geben, ſagte der alte Herr in einem Tone der halb neu
Cris halb ſcherzhaft klang Nur immer heraus mit der

prache ich verſpreche Jhnen daß Sie keine Scherereien da
von haben ſollen

Sind Sie vielleicht Berichterſtatter einer hieſigen Zeitung
fragte Sonnenberg denſelben Ton anſchlagend

Gott bewahre welche Jdee rief der alte Herr lachend
Nun ſo wenig wie Sie dies ſind ſo wenig kenne ich jene

ame

Aber Sie intereſſiren ſich nun auch für die Geſchichte
nicht wahr

Nicht daß ich wüßtel
Leugnen Sie es nicht jeder intereſſirt ſich dafür ſobald er

den Zettel geleſen hat
Dann muß ich es auch aus dieſem Grunde als eine Thor

heit bezeichnen daß man ihn angeheftet hat Wozu nützt die
Aufregung Vielleicht iſt es nur geſchehen um Gäſte anzu
ocken

Glauben Sie das nicht ſagte der Oberkellner raſch
während er aus der Flaſche die er geholt r das Glas
des Gaſtes wieder füllte wir lieben die Fragen die ſich
immer wieder an dieſen Zettel knüpfen durchaus nicht Es
werden zudem auch täglich ſchlechte Witze darüber gemacht
das dürfen Sie mir glauben und wenn ſolche Witze immer
und immer wieder auf s Tapet kommen dann werden ſie
ſchließlich widerwärtig

So nehmen Sie doch den Zettel fort
Ja das darf ich nicht
Ah die Behörde erlaubt es nicht
Nein ſie wünſcht daß er dort bleibt
Das iſt freilich etwas anderes, erwiderte Sonnenberg

der eben nach ſeinem Glaſe griff und nun aufſchauend ſp t
zuſammenfuhr als er den Blick des alten feſt und
ernſt auf ſich e ſah IJch begreife nur immer noch

Werth darauf legen will ich mich in London erkundigen ich
ſchreibe ohnedies morgen an einen Freund der dort wohnt
und die ar koſtet nichts

Sehen Sie wohl daß ich recht hatte ſcherzte der altedicht Sie intereſſiren ſich nun auch ſchon r die Ge
ichte

onnenberg trank den Reſt ſeines Weines mit auffallender
Haſt und blickte auf ſeine Uhr

Bald nach Mitternacht, es er bitte was ich zu
zahlen Nun dieſes Intereſſe iſt erklärlich verehrter Herr
man geht ja an einem ſolchen Zettel nicht vorüber e ihn
z leſen und die Neugier die durch ihn geweckt wird ver
angt Befriedigung

Daſſelbe was ich ſagte, entgegnete der alte Herr Es
wird uns allen angenehm en wenn Jhre Erkundigungen unsdieſe n chaffen Wir haben ja nun weti öfter
das Vergnügen Sie hier zu ſehen

Wahrſcheinlich, erwiderte Sonnenberg gelaſſen während
er ſeine Börſe aus der Taſche holte und das Geld hinzählte
das der Oberkellner gefordert hatte Werde ich täglich hier
Geſellſchaft finden

Jeden Abend, ſagte der Oberkellner wir haben viele
e mein Herr danke verbindlichſt

Er ſchob das Trinkgeld das er n hatte in ſeine
Weſtentaſche und half dem Gaſt beim Anziehen des Paletots
dann begleitete er ihn bis zur Thür wo er ihn mit einer
tiefen Verbeugung entließ

6 Kapitel
Jn geheimer Miſſion 5

Der alte Herr blickte eine geraume Weile envoll auf
chwunden wardie n welcher Theo Sonnenberg v

Da tra Sinn W m e hier mWar er wirklich zum erſten e ergedämpfter Stimme Kennen Sie e ſeant
Nein, er der Oberkellner der aus dem Sch

nicht was ſie damit bezweckt und ich ſage Jhnen im vorauserreichen werden Sie nichts damit de wen Sie ſo großen a
unter ſeinent g ibpulte eine viereckige Flaſche und eine mit

ucker gefüllte Scha e r hatte er nun nebſt
raffe und zwei Gläſern auf den Tiſch ſtellteeiner Waſſer Ka
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in den Beſchlüſſen der Konferenz katholiſcher Sozialpolitiker

Katholiken einigermaßen zu mildern r n befreundete

katholiſch geſinnt Eine erſprießliche Entſcheidung der ſozialen

wieder unter das päpſtliche Joch zu beugen iſt das Ziel das

t ſichtbaren Weg Unſere Parole lautet SicherſtellunS und ſeiner Zukunft durch rüſtige Arbeit im Leere
und eine ehrliche Politik nach außen

Der Fürſt von Montenegro hat ſich am Mittwoch an
Bord der Yacht Jzzedin nach Konſtantinopel eingeſchifft
Vorher hat er eine Proklamation erlaſſen worin er hervor
ebt daß er nachdem der Friede mit der Türkei nach jahr
undertelangen denmüthigen Kämpfen abgeſchloſſen als erſterunter den Herrſchern Montenegros einen Beſuch in Stambul

abſtatten werde um die nun herrſchenden freundnachbarlichen
Beziehungen zu befeſtigen und um Montenegro bei ſeinemjetzigen ne Entwickelungsgange die Früchte ſympathiſcher

Ereanbngchvar chaft an allen ſeinen d re he zu laſſen
Während ſeiner Abweſenheit überträgt der Fürſt die Regierungs
gewalt an die Fürſtin Milena

Deutſches Reich
Berlin 15 Aug Die Majeſtäten und die höchſten Herr

ſchaften waren geſtern nachmittag zum Adlerſchießen beim erſten
Garderegiment zu Fuß im Katharinenholz bei Bornim anweſend
Das Diner hatte geſtern im potsdamer Stadtſchloſſe ſtattgefunden
und ebendaſelbſt war auch am Abend ein kleinerer Thee Heute
vormittag ließ ſich der Kaiſer von den Hofmarſchällen Vorkräge
halten empfing mehrere s Offiziere zur Abſtattung perſön
licher Meldungen und arbeitete mittags mit dem General
Lieutenant v Albedyll Der Kronprinz nahm vor
mittag im Neuen Palais einige Vorträge und eldungen
entgegen Dem Vernehmen nach werden bei der am 19 d
tattfindenden Taufe des Sohnes des Prinzen Wilhelm
ie Pathenſtelle übernehmen Der König Karl von Rumänien

der Kronprinz und die Kronprinzeſſin von Schweden Herzog und
erzogin von Edinburg Prinz und Prinzeſſin Chriſtian zu
chleswig Holſtein Fürſt Karl von Hohenzollern und die

Herzogin Adelheid zu SchleswigHolſtein Die Prinzeſſin
Albrecht welche mit ihren Söhnen morgen früh aus Scheve
ningen in Berlin eintrifft wird zu den Tauffeierlichkeiten nicht
hier bleiben ſondern ſchon am Abend des nächſten Tages mit
ihren drei Söhnen nach Schloß Kamenz in Schleſien weiter
reiſen Mit dem Könige von Rumänien der als Taufzeuge
hierherkommt trifft der rumäniſche Miniſterpräſident Bratianu
hier zuſammen

Die ſo zial politiſchen Auseinanderſetzungen inner
halb der katholiſchen Partei nehmen ihren Fortgang und
es iſt nicht unintereſſant zu beobachten wie ſich der Gegenſatz
zwiſchen einer mehr von öſterreichiſchen Ariſtokraten und
Klerikalen vertretenen ſtaatsſozialiſtiſchen Richtung wie ſie

zu Tage trat und der in Deutſchland von der Centrums
partei vertretenen Richtung ſchärfer ausbildet Dabei tritt
der Charakter der vom Centrum befolgten Sozialpolitik ſehr
deutlich hervor Das CEentralorgan dieſer Richtung die
Chriſtlich ſozialen Blätter, läßt ſich darüber in einem
ſozialpolitiſchen Rückblick näher aus Danach ſtand in den

letzten parlamentariſchen Seſſionen das Centrum treu und feſt
egen die übertriebene Auffaſſung von der Staatsgewalt

Es hat von Anfang an die Gefahr einer der antiken heidniſchen
Politik entſprechenden Auffaſſung des Staats richtig zu
würdigen gewußt und ſich gegen die Tendenz einer Verſtagt
lichung der Geſellſchaft gekehrt wie ſie am ſchärfſten im
Kulturkampfe hervortrat Nachdem die Regierung ſich mitdem Gedanken den unerträglichen religiéſen ruck der

bringt ſie in der Schulfrage den Hegel ſchen Standpunkt um
ſo feſter zur Geltung und wir ſehen ſofort den Abg Windt
horſt wieder den Kernpunkt der Frage klarſtellen indem er das
ſtaatliche Schulmonopol bekämpfte Die Frage ob die
ſozialpolitiſchen Dinge ſofort im Geſetzgebungswege zu entſcheiden
ſeien verneint das Blatt Weder die Bureaukratie noch die
Mehrheit der Volksvertretung ſei in dieſem Augenblick

Frage ſei wie Windthorſt richtig ſage ſo lange nicht zu
erwarten als der Kulturkampf dauere Man ſieht der
Ring ſchließt ſich vortrefflich Nicht der antik heidniſche,
ſondern der moderne Staat iſt es den dieſe Partei überall
bekämpft der moderne Stagat der ſich von den international
hierarchiſchen Einflüſſen emanzipirt hat um den Menſchheits Wind
zweck auf ethiſchrechtlicher Grundlage zu verwirklichen Jhn

ſie h nicht allein auf dem kirchenpolitiſchen Gebiete
ſondern überall zumal in der Schule und in der geſellſchaft
lichen Organiſation

mee
ich habe ihn heute zum erſten Male geſehen Was glaubenSie Ob er nur jenes Zettels wegen gekommen iſte

Jch glaube es, ſagte der alte Herr Ich brauche Sie
wohl nicht daran zu erinnern daß Sie mir die ſtrengſte
Verſchwiegenheit verſprochen haben fuhr er fort und es
lag jetzt ein ernſter ſtrenger Ausdruck in dem Blick welchen
er auf das runde wohlgenährte Geſicht des kleinen lebhaften

We r i Michel ich weißGewiß nicht Herr Michel ich weiß ja welchen WertSie auf dieſe Sache lege Es mag ſein daß S ſich ren

aber Sie ſollen niemals ſagen daß Sie durch meine Schuld
in Jhren Hoffnungen betrogen worden ſeien

Jch habe mich in ſolchen Dingen ſelten oder nie geirrt,
erwiderte Michel mit ſeiner Doſe ſpielend Es wird auch
hier nicht der Fall ſein Jch ſagte Jhnen damals ſofort
daß hier etwas anderes vorliege als ein Selbſtmord Wir
fanden keine Motive für dieſen Selbſtmord um ſo mehr
mußte es überraſchen doß die Dame keinen Aufſchluß darüber
hinterlaſſen hatte Jch gab Jhnen mein Wort darauf wenn
eine ſolche dem gebildeten Stande angehörende Dame ſich das
Leben nehmen will ſo iſt es ihr ni r was mit
ihrer Leiche geſchieht ſie trifft da doch Vorkehrungen die ein
raſches Auffinden und Recognosciren der Leiche ermoöglichen
und davon war in dieſem Falle nichts geſchehen

IJn der That nichts, erwiderte der Oberkellner
voll während er den Grog miſchte und dem alten Herrn ein
Glas hinſchob aber es war doch auch denkbar daß die
Dame wünſchte der Selbſtmord möge als Unglücksfall be
trachtet werden

s wünſcht man doch nur wenn man Familie hinterläßt oder wenigſtens Freunde auf deren Urtheil man Werth
legt und hier haben ſich weder Angehörige noch Freunde der
Todten gemeldet Und dann erinnern Sie ſich der r

gen Danie welche an jenem Morgen ſich hier nach der
gländerin erkundigte und die ſich darüber beſchwerte daß

fie am Abend vorher von ihr in der auffallendſten Weiſe an
geſtarrt worden ſeil Leider wurde es vergeſſen dieſe Dame

edanken

An die Erwähnung der Anweſenheit des Kardinals
Howard in Kiſſingen knüpft ein ultramontanes ſüd
deutſche Blatt der Baier Kur a nde Bemerkungen

Man darf annehmen daß der Kardinal nicht allein zum
Gebrauche der Bäder den freundlichen Kurort aufgeſucht Rat
ſondern von der Kurie beauftragt worden iſt mit dem Fürſten
Bismarck in perſönlichen Verkehr zu treten und wo möglich die
zwiſchen Berlin und Rom ſchwebenden Unterhandlungen zu
einem gedeihlichen Abſchluſſe zu bringen Eduard Howard iſt
ein jüngerer Sohn des durch ſeine Glaubenstreue und großartige

Opferwilligkeit e lichen Hauſes von Norfolk Ermaß von ſeiner fürſtlichen Abkunft und ſeiner oft erprobten
diplomatiſchen Geſchicklichkeit abgeſehen vom heiligen Vater
vielleicht auch deshalb dazu worden ſein zu dem
deutſchen Reichskanzler in nähere Beziehungen zu treten weiler in einem hroteſtagtiſchen Lande geboren und erzogen für

die Lage der katholiſchen Kirche in ren von vornherein
ein größeres Verſtändniß hat als ſich die Kardinäle
italieniſcher Abkunft gewöhnlich zu erwerben im ſtande ſind
Wir ſtänden alſo vor einer zweiten Auflage der kiſſinger Ver
andlungen Hoffentlich wird dieſelbe endlich einen für beide
cheile befriedigenden Ausgleich herbeiführen und einem Kampfe

ein Ende machen der für unſer geſammtes religiöſes politiſches
und ſoziales Leben von den unheilvollſten Folgen geweſen iſt
Wir ſagen einen für beide Theile befriedigenden Ausgleich
denn nicht um vieles möchten wir daß einer der beiden
Streitenden ſich mit dem Bewußtſein eine vollſtändige Nieder
lage erlitten zu haben vom Kampfe zurückzöge Denn dieſer
Stachel würde den Gedanken an Revanche nicht ruhen laſſen

und uns über kurz oder lang in einen neuen Kampf von
unabſehbaren Folgen verwickeln Die Weisheit unſeres glorreich
regierenden hl Vaters Papſt Leo XIII hat dies ja auch längſt
eingeſehen denn er hat ſchon zu wiederholten Maken erklärt
daß er in den Zugeſtändniſſen bis an die äußerſte Grenze des
Möglichen zu gehen gedenke Freilich muß Fürſt Bismarck
ſollen die bevorſtehenden Verhandlungen nicht von vornherein
ausſichtslos ſein endlich einmal daranf verzichten die katho
liſchen Angelegenheiten vom einſeitig proteſtantiſchen Stand
punkte aus behandeln und erledigen zu wollen und ihm dies
klar zu machen iſt der Kardinal Eduard Howard gerade der
richtige Mann

Das Amtsblatt des Reichs Poſtamts enthält eine Ver
fügung des Staatsſekretärs Dr Stephan welche die Mit
wirkung der Poſtanſtalten bei den Sammlungen für
Jschig regelt Danach ſollen bei einer jeden Poſtanſtalt vom
Vorſteher reſp Kaſſirer und ſoweit es thunlich von den
Schalterbeamten Einzahlungen angenommen und in einem be
ſonderen Konto verrechnet werden An der Außenſeite des
Poſthauſes etwa in der Nähe des Briefkaſtens ſoll eine Tafel
mit der Bezeichnung Annahme von Gaben für Jschia an
ebracht werden Von drei zu drei Tagen ſollen die aufge
ommenen Summen an die örtliche Reichsbankanſtalt oder an

die Bezirks Oberpoſtkaſſe abgeführt werden Gleichzeitig mit
der jedesmaligen Abführung iſt an die Oberpoſtdirektion Be
richt zu erſtatten Auch die Landbriefträger haben Gaben an
zunehmen und abzuliefern Die Vorſteher der Poſtanſtalten
werden aufgefordert den Lokalcomités als Mitglieder beizu
treten

Der Handels und Freundſchaftsvertrag zwiſchen
Deutſchland und Mexiko iſt von der mexikaniſchen Regie
rung publizirt worden

Der ReichsanzeigerStaatsſchuld buch

Bremerhaven 15 Aug Die zur Einweihung der
Northern Pacific Eiſenbahn geladenen deutſchen Ehren
gäſte haben heute nachmittag 12 Uhr mit dem Nordbeutſchen
Lloyddampfer Elbe die Reiſe nach Amerika angetreten Geſtern
abend waren dieſelben zu einer Abſchiedszuſammenkunft im Bremer
iotener vereint zu welcher der Bremer Senat eingeladen
hatte

Halle den 16 Auguſt
Meteorologiſche Station

15 Auguſt 10 U abs 16 Auguſt 6 U mos

Barometer Millimeter 750,58 750,51Thermometer Celſius 16,25 14,75Relative Feuchtigleit 66,2 71,7970

ind SW2 SW26 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hyar 7,6
Waſſerwärme der Saale 15 Grad

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
15 Auguſt 8 Uhr morgens Geringe Veränderungen Die Depreſſion über

dem nördlichen Britannien hatte ihren Ort kaum verändert eine andere hatte
ſich über dem ſüdlichen Oſtſeegebiet gebildet und erſtreckte ſich als Zunge bis
Böhmen im weſtlichen Theile von Mitteleuropa rief ſie zahlreiche Gewitter

ervoral über Deutſchland wehete friſcher Südweſt Haparanda 756 13

Südoſt mäßig bedeckt Moskau 753 13 Nordoſt ſtill bedeckt Hamburg 756
17 Südweſt friſch halb bedeckt Wien 761 17 ſtill wolkenlos Paris 761
16 Südweſt ſchwach wolkig

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

O Wittenberg 15 Aug Die SaaleZeitung erwähnte
kürzlich eine Luthermedaille aus dem 17 Jahrhundert mit der
Jnſchrift Gottes Wort und Luthers Lehr vergehet nun
und nimmermehr Dieſe Jnſchrift in galtdeutſcher Schreib
weiſe findet ſich hier an zwei Häuſern Ueber der Hausthür
des Hauſes Coswiger Straße Nr 19 ſteht in Stein gehauen

Gottes wort Luteri leer
vorget nun und nimermer

Schöner a und aus dem Jahre 1597 ſtammend wieder
holt ſich der Spruch über der Hofthür des Treppenhauſes Schloßſaß 4 Hier heißt es

Gottes wort Lutheri lehr
vorgeht nun voch nimermer
und obs gleich bissenoch so sehr
die Calvinisten an ihr ehr

Der letzte Spruch weil nach dem Hofe zu iſt ſelbſt hier wenig
bebannt dagegen dürfte es intereſſant ſein daß das Wort vorget
vergeht in dem erſteren Spruch hier faſt ausſchließlich mit
würget überſetzt worden iſt und daß über die Bedeutung deſſelben

viele erſt durch die erwähnte Notiz der SaaleZeitung aufgeklärtwurden Vor einigen Tagen ſtarb in I der elfjährige
Sohn des Zimmermanns Thiede unter ſo auffälligen Er
ſcheinungen daß ſich das Gerücht von einem Cholerafall ver
breitete Herr Bürgermeiſter Uticke veranlaßte infolgedeſſen ſofort
eingehende Ermittelungen welche ergeben haben daß der Tod
des Knaben infolge einer Darmzerreißung eingetreten iſt Der
Verſtorbene hatte Kirſchkuchen gegeſſen und die nicht aus den
Kirſchen entfernten Kerne mit verſchluckt dadurch war eine vpr
ſchmerzhafte re rng entſtanden die durch die Unruhe
ün peinigten Kindes zu der todbringenden Darmzerreißung
ührte
K Roßla 15 Aug Die Vermählung des regierenden

Grafen Votho zu Stolberg Roßla mit der Prinzeſſin zu
ſenburg und Bübingen wird am 27 September in Büdingen
attfinden und der Einzug hierſelbſt am 1 Oktober erwartet

nach ihrem Namen zu fragen weil die Polizei von Anfang ander S nicht die den dige vie ſie b z
Es iſt aber auch ſpäter nichts entdeckt worden

S Geortß folgt
Staßfurt 15 Aug Jn vergangener Nacht fand wiederumeine nicht unbedeutende Erſgirtedang ſtatt Deutliche Spuren

publizirt das Geſetz über das d

Die Temperatur war in Nordfrankreich 2c bedeutend ge 10

ten Erſchütterungenifenſter in der Furſtenſtraße ie
arken Glasſcheiben deſſelben ſind nämlich durch das ſich ſenkende

der in letzter Zeit ſo häufig auf einander gefole neuerdings ein Sdhat

Straße laſſen ſi üren und Fenſter entweder gar nicht mehr
oder nur unter Anwendung von Gewalt ſchließen da dieſelben
gänzlich aus dem Loth geſchoben ſind

R Laucha 15 Aug V früh 4 Uhr hatten wir hier ein
heftiges Gewitter Der Blitz ſchlug in die Telegraphenleitung
zerſplitterte mehrere Telegraphenſtangen richtete aber weiter
keinen Schaden an

15 Augd Schmiedeberg Am Sonntag feierte derhieſige Männerturnverein unter reger Theilnahme des Publikums
die Einweihung der neuen ſtädtiſchen Turnhalle Auf
dem Feſtplatze übergab Herr Bürgermeiſter Hauswald namens
der ſtädtiſchen Behörden unter einer die Zwecke und Ziele der
deutſchen Turnerei charakteriſirenden Rede dem derzeitigen Vor
ſteher des Vereins Herrn Stadtverordneten Götze den Schlüſſel
Nachdem der Vorſteher im Namen des Vereins gedankt zog man
in die prächtig geſchmückte Halle ein Nach Beſichtigung derſelben
trat der Verein zum Turnen an Die Uebungen wurden mit
wenigen Ausnahmen recht gut ausgeführt und bekundeten daß
turneriſcher Geiſt und Liebe zur Sache die einzelnen beſeelte
Einen guten Eindruck machte auch die beſtens disziplinirte Zög
lingsriege Jnzwiſchen amüſirte ſich das Publikum nach Herzens
luſt und nur zu bald war der Abend hereingebrochen Später
ſchloß ſich eine Ballfeſtlichkeit an
Ty2 Mühlhauſen 15 Aug Der ſteckbrieflich verfolgte Holzbildhauer Johann Dietrich Fiſ cher von hier welcher im Sruh

jahr d J im mühlhäuſer Stadtwalde eine junge Dame körperlich
mißhandelte und am darauf folgenden Tage ein Sittlichkeits
verbrechen in der Nähe des Dorfes Bollſtedt verübte iſt vor
einigen Tagen feſtgenommen worden und wird in Kürze hier
eingeliefert werden

Der bisherige SeminarDirektor Bethe zu Weißenfels iſt
wie jetzt amtlich mitgetheilt wird zum Regierungs und Schul
rath ernannt und der königlichen Regierung zu Stettin über
wieſen worden

Vor dem Landgerichte zu Torgau kam vor kurzem eine
Anklage gegen den Paſtor S in N zur Verhandlung Derſelbe
war beſchuldigt einen Knaben in den Konfirmandenſtunden
körperlich vorſätzlich verletzt zu haben 223 Str B
Er ſoll dem Knaben der ſich ungezogen benommen mehrere
Ohrfeigen verabreicht und ihn außerdem mit einem Rohr
ſtocke nachdrücklich ichtiat haben Trotzdem die Art der Züchtigung vom Angeſchu digten als richtig zugegeben und von den

Zeugen beſtätigt wurde erfolgte doch die Freiſprechung da als nicht
erwieſen angenommen daß der Angeſchuldigte den Knaben mit
Willen habe verletzen wollen und daß er wiſſentlich ſein Züch
tigungsrecht überſchritten

Jn der Nacht zum 13 d ſtürzte in Magdeburg das
einſtöckige aus Mauerſteinfachwerk errichtete Seitengebäude
vom Grundſtück große Diesdorferſtraße 10a in ſich zuſammen
und begrub die darin wohnende Familie beſtehend aus Mann
Frau und einem 22 jährigen Kinde unter den Trümmern Das
Kind wurde als Leiche hervorgezogen während das Ehepaar
ſowohl als ein Schlafburſche mit unbedeutenden Verletzungen
davongekommen ſind

Unter großer Betheiligung fand am 11 d in Sendigs Villa
Quiſiſana a Schandau die Enthüllung der Statue König
Alberts ſtatt Die Statue ſtellt den König im Jagdkoſtüme
die Doppelflinte unter dem Arm dar da der König in der Um
gebung Schandaus mit Vorliebe jagt Die Statue über Lebens
größe aus Schandauer Sandſtein iſt ein wohlgelungenes Werk
es jungen Bildhauers Friedrich Heynert Es iſt das erſte

Standbild des Königs in Sachſen
Während noch vor kurzem von dem Verkanf des fis

kaliſchen Salzbergwerks zu Leopoldshall an Preußen die
Rede war wird jetzt über eine zwar ſchon länger vorhandene
bedenkliche Ausſicht für die Finanzen des Herzogthums infolgevon Konkurrenzbeſtrebungen unter den deutſchen Kaliſahz
bergwerken berichtet Die ſchon früher angedeutete Eventualität
iſt inzwiſchen dadurch näher gerückt worden daß das eine der
bis jetzt vorhandenen vier Bergwerke die jetzige Preisübereinkunft
auf den 1 Oktober gekündigt hat Anlaß dazu gab die Eröffnung
des Betriebes auf dem neuen Bergwerk bei Aſchersleben deſſen
Lager und Förderungsvorrichtungen ſehr umfaſſender Art ſind
Da der Kaliſalzbedarf ein ziemlich ſtreng begrenzter iſt ſo würde
eine unbegrenzte Förderung eine gegenſeitige Preisunterbietung
und eine völlige Ertagsloſigkeit des Bergwerksbetriebes zur
Folge haben Um dieſe zu vermeiden müßten ſowohl die
rivaten als die fiskaliſchen Bergwerke auf ein gut Theil ihres

Förderungsquantums verzichten und daſſelbe dem neuen Privat
werk überweiſen Letzteres läßt die Sache offenbar an ſich
kommen um möglichſt günſtige Bedingungen zu erzielen Gegen
wärtig fördern von einer beſtimmten Menge Salzes deſſen
Verkaufspreis einheitlich feſtgeſetzt iſt das anhaltiſche Bergwerk
zu Lepoldshall 50 et das preußiſche zu Staßfurt 272 Proz

eſteregeln und Neu Staßfurt 12 i reſp
roz
Die Jnhaber der falliten Geſchäftsfirma Fritz Vogel in

Sonneberg die Kaufleute Fritz Vogel und Weinert ſind vor
wenig Tagen in Haft genommen worden

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Am Montag wurde in Antwerpen das Standbild des

vlämiſchen Dichters Hendrick Conſcience feierlich enthüllt Vor
einer ungeheuren Menſchenmenge hielt ein Mitglied des Gemeinde
raths Herr v Beers ſelbſt ein Dichter die Feſtrede und wies
namentlich auf den vom Bildhauer Joris gewählten Denkſpruch
Hij leerde zijn Volk lezen, und auf das hohe Verdienſt hin das
ich Conſcience um ſeine vlämiſche Mutterſprache erworben hat

er gefeierte Schriftſteller der erſt jüngſt von einer e
geneſen iſt war nicht perſönlich zugegen Er wohnt in Brüſſel
und zwar im Muſeum Wiertz deſſen Konſervator er iſt

Vermiſchtes

Das h Preisſchießen der Offiziere des
J Garderegiments fand am Dienstag im Katharinenholze bei
Potsdam ſtatt einer Waldparzelle zwiſchen der barnimer Chauſſee
und dem Wege der hinter Sansſouci nach dem Neuen Palais
führt Um 4 Uhr nachmittags waren ſämmtliche Offiziere des
Regiments mit ihren Damen erſchienen an ihrer Spitze der
Commandeur Oberſt und Flügeladjutant v Lindequiſt mit ſeiner
Gemahlin der General der Kavallerie Graf Brandenburg General
lieutenant v Kleiſt Generalmajor v Habawe u a m Dannkamen die Prinzen Wilhelm Leopold Auguſt von Würtem
berg und der Kronprinz Nun ſtellte ſich das Offiziercorps auf
dem ſchmalen Wege von dem Denkmal nach dem Schießſtand in
zwei Gliedern auf aber nicht nach dem Range ſondern nach der
Größe Am rechten Flügel bemerkte man in dem 1 Gliede der
erſten Rotte den Lieutenant v Plüskow Der die

e und Generäle waren ebenfalls eingetreten Ein Eichen
latt an der Mütze war die Auszeichnung für diejenigen welche
n ein Adlerſchießen mitgemacht hatten Bald darauf erſchien

er Kaiſer in offenem Wagen vom Oberſt v Lindequiſt empfangen
Alsbald kommandirte dieſer ſeine Büchſe im Arm Gewehr auf
Achtung Präſentirt das Gewehr worauf die am rechten Flügelſtehende Regimentskapelle einen Schützenchor intonirte Der

kaiſerliche Chef ſchritt die Front ab und ließ dann Gewehr ab
nehmen und wegtreten Den erſten S nach dem Adler
that der Kaiſer dem die Prinzen und Offiziere folgten Aber
auch die Kaiſerin hatte es ſich nicht nehmen laſſen wollen dieſem

eſte beizuwohnen Sie war im offenen Wagen gekommen und
ieß die Offiziere und deren Damen zu ſich entbieten Ferner

auerwerk zerdrückt Jn einigen Häuſern derſelben
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d die Kronprinzeſſin mit ihren Töchtern ſowie derver ger ſie Herzogin von Albany Um den Preis auf dem
tande hatte ſich indeſſen ein harter Kampf entſponnen Der

Adler war in mehrere Theile zerſplittert Unter lautem Hurrah
el endlich der Rumpf herab Schützenkönig wurde Lieutenantſ Eſtocq dem Se Maj lich den Königspreis einen
bernen Humpen mit reicher ergoldung überreichte
r zweitbeſte Schütze Lieutenant von Plüskow erhielt

einen ſilbernen Becher Aber auch die Kaiſerin hatte einen
Preis untergebracht eine ſilberne Schale welche ſich Major
von Natzmer en Den Preis des Regiments einen mit
Silber beſchlagenen Kaſten aus h erhielt Generallieutenant

Albedyll Auf die Einladung des Oberſten v Lindequiſt traten
die hohen Herrſchaften in das Offizierzelt um hier das Souper
einzunehmen bei dem der Schützenkönig das Hoch auf Se Maj
ausbrachte während der Kaiſer auf die Geſundheit des Regiments

trank

Die Jubiläumsfeier der Rennen von Baden
Baden hat am Dienstag mit Eröffnung der Ausſtellung der
Lotterie von Baden Baden in der großen Halle des Friedrichs
bades begonnen Es iſt eine kleine auf die Bedürfniſſe des täg
lichen Lebens beſchränkte darin aber möglichſt vollſtändige Aus
ſtellung Ein leitender Geſichtspunkt bei der Auswahl derGegenſtände iſt die Betonung des künſtleriſchen Elements Jn
dem letzten Dezennium iſt die Ueberzeugung immer mehr durch

edrungen daß wie in der Blüthezeit des Schaffens unſerer
dation im 15 und 16 Jahrhundert Kunſt und Gewerbe wieder

Hand in Hand gehen müſſen Von dieſer Ueberzeugung iſt man
auch bei Wahl und Ankauf der Gegenſtände für die badener
Ausſtellung geleitet worden Ein praktiſcher Gedanke war es
eine Reihe vorzüglicher Erzeugniſſe des Kunſtgewerbes und der
Kleinkunſt alter Zeiten neben denen aus unſeren Tagen aufzu
ſtellen So können wir beide Leiſtungen hier unmittelbar neben
einander und miteinander vergleichen Es haben zu dem Zwecke
auch der Großherzog von Baden die Herzogin von Hamilton
der Fürſt von Fürſtenberg und andere Gönner und Freunde des
Unternehmens darunter die Gebr Maler Gimpel welche eine
ſehr werthvolle Sammlung beſitzen eine Auswahl alter höchſt
ſehenswürdiger Kunſtſchätze zur Verfügung geſtellt Die badener
Ausſtellung hat nebenher den Zweck den Beſuchern der Jubi
läumsfeſtlichkeiten an Tagen ſchlechten Wetters einen angenehmen
Reunionspunkt zu gewähren

Prozeß Hollander und Genoſſen Nach Meldung
berliner Blätter wird die Staatsanwaltſchaft gegen das frei
ſprechende Erkenntniß welches das Landgericht I über den in
dem Gründungsprozeß der Fürſtenwalder Stärkezucker und
Mehlfabrik Hollander gefällt hat die Berufung ein
legen Auch Herr Behrendt wird gegen ſeine Verurtheilung durch
ſeinen Rechtsbeiſtand die Reviſion einlegen

Die Cholera
Jn Kairo hat die Zahl der Choleratodesfälle laut telegraphiſcher

Nachricht vom 15 d in den letzten 24 Stunden nur 11 betragen
x Alexandrien ſtarben in derſelben Zeit 40 Perſonen an der
Cholera Der Nil beginnt in Kairo und Khartum zu ſallen

Nach einer Mittheilung des Standard aus Kairo ſtrömen
nachdem der Kordon um Alexandrien und die Quarantäne auf
gehoben worden Schaaren von Flüchtlingen aus Alexandrien
t re Jn Alexandrien herrſcht ein Gefühl der Unbehag

ichkeit
Seit Dienstag werden in Marſeille auch alle aus Syrien

kommenden Schiffe der Quarantäne unterzogen Wegen des
Ausbruches der Cholera in Beyrut und Smyrna verordnete der
marſeiller Sanitätsrath ſtrengſte Maßregeln

Jm engliſchen Unterhauſe theilte der Präſident des Local
Government Board Dilke am Mittwoch auf Befragen mit
wegen der angeblich in England vorgekommenen und durch die
Einfuhr von Lumpen veranlaßten Blatternerkrankungsfälle ſei eine
Unterſuchung eingeleitet

Wie der Polit Korreſp aus Konſtantinopel gemeldet wird
iſt der Zwiſchenfall mit dem franzöſiſchen Kriegsſchiff Jnfernal
beendet Das Schiff welches von Port Said kam landete infolge
eines Mißverſtändniſſes ſeine Leute in Smyrna und provocirfe
ſo die Auferlegung eines Kordons und eine 14tägige Quarantäne
für die Provenienzen aus Smyrna Nachdem aber der hieſige
Sanitätsrath die Angelegenheit geprüft und Smyrna nicht als
verſeucht erachtet hat wurde für die Provenienzen von dorther
nur eine 24ſtündige Beobachtung in den Dardanellen vorgeſchrieben
Der Jnfernal wird ſich wahrſcheinlich in Smyrna der Quaran
täne unterziehen

Aus den Bädern
Jn Norderney wurde am 12 d die Jdylle des Badelebens

Segen vyzr Weiſe geſtört Ein Badegaſt der Spediteur
Siegfried Kohn aus Thorn ertrank durch eigene Un
vorſichtigkeit

Vereine und Verſammlungen
24 Hauptverſammlung des Vereins Deutſcher

Jngenieure
J Dortmund 13 AugDie heutige Sitzung wurde kurz vor halb 10 Uhr von dem

Präſidenten Herrn Dittmar Eſchweiler eröffnet Zunächſt
nahm das Wort der Regierungspräſident von Roſen aus Arns
berg als Vertreter der In er welcher das Jntereſſe
der letzteren an den Beſtrebungen des Vereins deutſcher Jngenieure
kundgab und dem Verein einen Willkommengruß entbot Dann
folgte Oberbürgermeiſter LindemannDortmund mit einer warmen
Begrüßungsrede namens der Stadt Präſident Dittmar dankte
den Rednern namens des Vereins und wies nun in längerer
hr trefflicher Ausführung auf die Entwickelung der deutſchen

Induſtrie in den letzten e W hin Er betonte daß
namentlich die während der Zeit des Niederganges der deutſchen
Induſtrie geſammelten Erfahrungen bezüglich techniſcher Fort
ſchritte und kaufmänniſcher ökonomiſcher Geſchäftsführung den ſich
langſam vollziehenden Aufſchwung der Induſtrie bewirkt hätten
und daß nicht die Wendung der Wirthſchaftspolitik als ſoldieſen Erfolg gehabt habe Mehr und me z breche ſa g

n r ahn daß zur Hebung unſerer onkurrenzfähigkeit
dem Weltmarkte vor allen Dingen das techniſche Üeberewicht der deutſchen Jnduſtrie erforderlich ſei

iſe weiſt Redner auch auf den des deutſchendediſge werbe in den letzten Jahren hin und bemerkte daß auch
der Verein deutſcher Jngenieure der die e Fortent
wickelung der Jnduſtrie auf wiſſenſchaftlicher Boſis erſtrebt an
den Forkſchritten leiſtet weſentlichen Antheil habe Die

erſammlung begleitete dieſe Ausführungen mit lebhaftem
Beifall Es folgte nunmehr die Verleſung des Geſchäftsberichts
über die Vereinsthätigkeit im vergangenen Jahre Die Mit

beträgt z r 4812 gegen 4400 bei der letzten
e uptverſammlung en erſten ertrag hielt hierauf ro

ſſor Schulz aus Aachen Ueber die Zukunft der elek
t hen Kraftübertragungen beim Bergbau Der Redner be
rtete in eingehender Weiſe die verſchiedenen bergbaulichen

rbeiten bei welchen unter Umſtänden die elektriſche Kraft
Sartra ung zur Anwendung gebracht werden kann u g die

ohrarbeit die Schrünnerarbeit die Streckenförderung die Waſſer
Haltung und Ventilation und zwar wurde in Bezug auf dieſe
mwit ichen Arbeiten der Nutzeffekt der elektriſchen Kraftüber

Veſeng in pyrpers gebracht mit dem Nutzeffekt den Anlage und
etriebskoſten der Luftmotoren und bezüglich einiger Spezial

S zu entſcheiden ſei ſondern daß man in jedem einzelnen
Falle unter Berückſichtigung der lokalen rhauniſ die Wahl
des Motors zu treffen habe Zum Schluſſe ſagte Redner daß
ſeiner Meinung nach durch die elektriſche Kraftübertragung keine
großartigen Umwälzungen im Bergwerksbetriebe hervorgebracht
werden und daß insbeſondere von der Benutzung dieſer Kraft
übertragung alle diejenigen Grubenbetriebe prinzipiell ausge
ſchloſſen ſind welche mit ſchlagenden Wettern zu kämpfen haben

Der Vortrag des e Brauer über Die gegen
wärtige Richtung der Dampfmaſchinentheorie und ihre experimen
telle Begründung war rein abſtrakter Natur und nicht geeignet
beſonderes Jntereſſe zu erwecken da er nichts neues bot Redner
kürzte im Einverſtändniß mit der Verſammlung ſeinen Vortrag
erheblich ab und gelangte daher nicht zu beſtimmten Theſen

Ein viel weitergehendes Jntereſſe wurde aber angeregt durch
den heutigen Schlußvortrag des Jngenieurs Max Eyth über

England und ihre Haupturſache Redner beleuchtete dieſen ſpeziell
für Deutſchland hochintereſſanten Gegenſtand von einem ſehr
weiten Geſichtspunkt ſowie mit großer Sachkenntniß welche ihm
die allgemeinſte Zuſtimmung der Verſammlung entrug Er
begann mit dem Hinweis darauf daß in England und Amerika
der Bau landwirthſchaftlicher Maſchinen und Geräthe einer der
wichtigſten Zweige der Technik ſei während bei uns in Deutſch
land erſt in allerneuſter Zeit einige wenige Spezialitäten dieſer
Branche hergeſtellt werden Redner findet die Haupturſache der
rapiden Entwicklung des landwirthſchaftlichen Maſchinenweſens
in England nicht etwa in dem allgemeinen Stande der eng
liſchen Land wirthſchaft oder in dem Streben der engliſchen
Landwirthe nach Verbeſſerungen ſondern in der im Jahre 1839
erfolgten Gründung der Royal Agricultural Society of England

welche in ausgezeichnetem Verſtändniß für die Entwicklung der
Land wirthſchaft und zugleich des Maſchinenweſens jährliche
Wanderausſtellungen auf ſehr geſunden Prinzipien veranſtalte und
dadurch ungeheure Erfolge erziele

Nach einer ausführlichen Schilderung der engliſchen Verhält
niſſe warf Redner ſodann einen Blick auf den Stand dieſer An
le ſarherige in Deutſchland Nicht nur werden uns Jdeen

euſter und Modelle von England und Amerika importirt ſondern
es hat ſogar bis heute noch keine deutſche Fabrik den Bau eines
Dampfpflüges verſucht Dazu werden die engliſchen Lokomobilen
in das Herz unſerer ne Jnduſtriebezirke geliefert Redner
ſchreibt dieſe z Uebelſtände weſentlich dem Mangel eines

eordneten landwirthſchaftlichen Ausſtellungsweſens zu der Zer
plitterung der Kräfte dem Mangel ſyſtematiſcher Prüfungen

nach engliſchem Muſter und feſter zielbewußter Organiſation
Das landwirthſchaftliche Ausſtellungsweſen in Deutſchland ſei
nutzlos und weniger als nutzlos geworden und die Gründe hier
für liegen zunächſt in der Zuſammenhangloſigkeit einer Menge
von kleinen ſporadiſchen Ausſtellungen wie ſie die einzelnen
Vereine da und dort zur Belebung ihrer Viehfeſtlichkeiten ab
halten und denen die Mittel und die Autorität fehlen auf weitere
Kreiſe anregend zu wirken
lebhaftem Beifall unterbrochenen Ausführungen mit dem Wunſche
daß man endlich auch in Deutſchland die Organiſation des land
wirthſchaftlichen Ausſtellungsweſens nach engliſchem Muſter in
die Hand nehmen und daß insbeſondere die deutſchen Jngenieure
dieſer für die Technik wie Landwirthſchaft gleich wichtigen Ange
legenheit ihre Beachtung ſchenken mögen Nach Schluß dieſes
Vortrags wurde die Verſammlung um 3 Uhr bis morgen früh
8 Uhr vertagt

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 15 Aug Die heutige Börſe verkehrte in feſter

Haltung trotzdem von den auswärtigen
Feiertages keine Börſe ſtattfand die Notirungen fehlten Anregend wirkten
jedoch die ſteigende Bewegung für Oſtpreußiſche Südbahn und die Gerüchte
über die Semeſtral Bilanz der Ungariſchen Kreditbank welche zu Deckungs
käufen Anlaß boten Später wurde es wie bereits telegräphiſch gemeldet
ſtiller Man notirte Kreditaktien 514 13 14 Franzoſen 547
Lombarden 266 6 Mecklenburger 210 Mainzer 1139 12
Oſtpreußen 129 Marienburger 105i Diskonto Geſellſchaft
199 Deutſche Bank 153 Laurahütte 136 Dortmunder 99
bis Ungarn 76 Ruſſen 73 Egypter 72

Poſen 14 Aug Jn der heutigen Handelskammer ſitzung wurde
beſchloſſen dem Miniſter Maybach in einer motivirten Reſolution für ſeine
Bemühung Ausnahmetarife nach dem Auslande für Sprit und
Spiritus zu bilden zu danken jedoch hieran die Bitte zu knüpfen daß er
auch für die Nord und Oſtſeehäfen den ExportTarifen gleich niedrige Loco
Tarife anordne und daß von der Klauſel der Nachweiſe der Ausfuhr per mare
Abſtand genommen werde Außerdem beſchloß die Kammer in Bezug auf den

ren ind n Verkehr ihre früheren Beſtrebungen auf Deklaſſiſikation in
Spezialtarif J wieder aufzunehmen

Poſtanweiſungsverkehr durch Girokonto Wie geſtern nöch im
größten Theile der Auflage durch ein Privattelegr mitgetheilt hat die Poſt
verwaltung mit der Reichsbank Vereinbarungen getroffen behufs Regulirung
des Poſtanweiſungsverkehrs mittels Girokonto und darauf bezügliche Auf
forderungen an die Bankhäuſer erlaſſen

Nordhauſen Erfurter Eiſenbahn Nordhauſen 15 Aug
Die Betriebseinnahme hat im Monat P 95,221 M gegen 93,445 e
im gleichen Monat des Vorjahres betragen Vom Januar bis Juli 671,473 M
gegen 685,978 mithin bis jetzt weniger 14,505 M

Die Semeſtralbilanz der Preußiſchen Jmmobilien Aktienbank
ergiebt einen Reingewinn von 223,009 M gegen 207,000 M im erſten Semeſter
1882 excl des Vortrags aus 1882 von 129,000 M Zu dieſem Gewinn treten
noch 3600 M aus Rückzahlungen von Hypotheken und 66,000 M Gewinn aus
dem Verkauf von fünf Häuſern

Der Aufſichtsrath der Zittauer Maſchinenfabrik Kiesler beſchloß
der auf den 12 Sept anberaumten GeneralVerſammlung nach umfangreichen
Abſchreibungen und ſtarker Reſerveſtellung die Vertheilung einer Dividende
von 50 M pro Aktie Zrich 162 Proz vorzuſchlagen

Die Dividende der Görlitzer Eiſenbahnbedarfs Geſellſchaft
Lüders iſt auf 12 Proz feſtgeſetzt worden

Der Voſſ Ztg wird aus Peſt gemeldet daß die Semeſtralbilanz der
peſter ungariſchen Kommerzial Bank ein Erträgniß von ca 9 Proz
p x t ausweiſt

Halleſche Getreide und Produktenbörſe
Bericht des VBörſen Vereins Sekr Halle 16 Aug

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo
Mittelqualitäten 177 189 Mark beſſere bis 197 feinſter
bis 201 Mark Roggen 1000 Kilo alter 161 168 Mark
ausgewachſener 150 160 Mark neuer bis 171 Mark
Gerſte 160 180 Mark feinſte bis 190 Mark bez Gerſten
m e Kilo prima Qualität 14,50 Mark beregnete 13 bis

ark14 Hafer 1000 Kilo 148 bis 160 Mark Hülſen
früchte 1000 Kilo Viktorigerbſen ohne Angebot Küm
mel 50 Kilo 25 26,50 Mark Oelſaaten 1000 Kllo

Angebot Stärke 50 Ko 20,50 rei gefragt
piritus 10,000 Liter Proz loco feſt Kartoffel 59,50

Rüben o A Rüböl 50 Kilo 34,00 M bez Solaröl
50 Ko 9,75 M Malzkeime 50 Ko fremde 4,75

50 Kilo 7,50 Mark5,50 Mark ukeerpehlete Roggen 50 K 6 Weizenſchale 6,25 M
Weizengrieskleie 525 65,50 M Oelkuchen 50 Ko fremde
7,65 hieſige 8 M

Bericht von H Wagner Sohn Halle 16 Aug Bei
uter Nachfrage haben wir zu notiren Weizen 12 Säcke à 85 Ko

feinſter bis 198 mittlerer 171 183 geringer
h 7 S Roggen 12 Säcke à 84 Ko br feinſter neuer
i e138 Mark Gerſte 12 Säcke à 75 Kilo br neue 182

bis 162 M Hafer 12 Säcke à 50 Ko br 89 96 M Raps
12 Säcke à 76 Ko br Mark Rübſen 12 Säcke à 76
Kilo r ich M gaie 1000 Ko n Honig W do
amerikaniſcher M Lupinen pr o n MarkKümmel p 50 Ko n 26 26,50 M

Strohpreiſe Halle 16 Aug Langes Roggenſtrod vonheiten der feuerloſen Lokomotiven nach Syſtem Honſgmann 24 27 M pr 1200 Pfund Maſchinenſtroh von 13 21 Mn Reſultat der a hningsmähigen Entwickelim elge ehe ſorg Pr 1200 Pfund Hieſiges Heu von 5 M vr 1200 Pfd
hein be an in d y r durchgeführte Auswärtiges Heu von 350 ,50 M pr 1200 Pfd

e gemacht wurde ergab ſich daß im allgemeinen für berg örſe 15uliche wecke die Frage der elektriſchen Kraftübertragung micht udes i4 r eher don 5 e G geh
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3 o III B 94,25 bzB4 do V 102,99 G4 do VI 104,69 G4 do VII 103,10 G4 do VIII 102,90 bzdo IX 103,70 B4 do Dt Soeſt II
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Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Berliner Börſe vow e Auguſt 10300
01 erſ e W 10120 B
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5 Ungariſche Nor5 do Gold 99,90 8
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5 CharkowAzow 95,40 bz

e ombrw 82,75 bzG
5 Kozlow Woroneſch 99,50 bz
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do Smolensk 96,10 bz
5 Rjä an 101,75 bzG4 Ruſſ Nikolai Oblg 79,50 bz
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5 do V 100,69 bzG3 Gr Ruſſ Staatsb Obl 66,70 ba
Transkautaſiſche Eſb Obl 54,40 b

Bank und Jnduſtrie Aktien

Aachen Diskonto 109,00 bzG
Berliner Handels Geſ 77,25 bzG
Darmſtädter Bank 158,25
Diskonto Kommandit 198,50 G
Deutſche Bank 153,25 b5 zdo Genoſſenſchaftsbank b G
Dresdener Bank 00 bzGö

Leipziger KreditAnſtalt 170,25 bzG
Magdeb Privatbank 119,50 bz
Mitteldeutſche Kred Bank 95,60 bz
Oeſter KreditAnſtalt
Reichsbank 51,50 BSächſiſche Bank 123,10 B
Schleſ BankVerein 110,40 G
Weimariſche Bank 93,75 G
AdmiralsgartenbadAkt 57,00 bzG
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99,30 bzG
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London 1 Lſtrl
Paris 100 fr 8 T
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43,00 bzG
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160,50 bzG

S ige 5 T 171,10 b
Petersb 100 S

Bank Diskonto
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Paris 3 Petersburg 6

Lombard

3 W 200,80 b

Wien 4

23 e i b G n Juter und Banlnoteno Leipzig A ouvereign 20,4r

o Wittenberge 20FranksStü4 Mainz Ludw g w 100,75 8 Dollars W
5 do 1878 I II 103,60 G mperials4 do kony 100,75 G d Banknoten 81,05 bz
4 Niederſchl Märk I 100,80 G ſterr do 171,40 bz
3 Oberſchl B gr Ruſſ do 201,75 ba

Leipziger Börſe vom 15 Auguſt
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Waſſſerſtands Nachrichten

Telegraphiſche Nachrichten
Nach Schluß der Redaktion eingetroffen

Saale Halle 15 Aug ads Anterh 1,76 16 Aug morg 1,76abs Unter 1,84 16 Aug morg 1,82

Oberp 1,36 ünterp 0,74
15 J e Wo a Wutendberg 1,96

ur rgau t ru VDkesden L Roßlang 60

Berlin 16 Aug Priv Telegr d SaaleZtg General
ſuperintendent D Brückner beabſichtigt aus Ge
und yertarückſichten in den Ruheſtand zu treten
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Damen Mäntel Fabrik Welsch Halle
en gres 17 Große Ulrichſtraße 17 en detail

empfiehlt bei bekannt billigſten Fabrikpreiſen mit 4 Rabatt

Begenpaletots w emmmämtel
Brunnen und Rad Mäntel

in überraſchender Stoge Farben und Facron Auswahl mit Schnallen Sammetband
chnur und Atlasſchleifen elegant beſetzt

De VXNeueſte aparteſte Modelle l
Atelier unter Leitung eines tücht Zuſchneiders im Hauſe Gediegene Stoffe u Veſätze vorräthig

e Gegen ungefähres Maaß Facon r und Preisangabe e

Gerichillcher Ausverkauf
fertiger Herren und Knaben Garderoben ſowie Stoffen

der E an Concursmaſſe täglich von Vorm 9 bis 1 ühr Nachmittags 2 bis 5 Uhr
im Laden Leipzigerſtraße 6 lDer Concursverwalter Bischof

orroxarSrarRäce

HALLE s
Das GRöSSTE per PROVINZ S
für Bahntransport ohne Umladung nach alen

e Richtungen unter Garantie e
e

Patentgeschweisste chmiedeeiserne pöhren

für Dampf Wasser und Saftleitungen
Flanscnen Bordscheiben Rohrstutzen Schlagloth

Gasröhren schwarze und verzinkte mit Verbindungsstücken
Blechröhbren geschweisste und genietete zu Dampfheizungen sowie sämtliche

Röhren Bearbeitungs Werkzeuge5 e e S S 1 zu billigsten Preisen bei
S Otto Linke Nacht Halle aS Königsplatz 6F Guhte Mobeltangpert Geſhit EFüll Regulir Oefen

der Provinz Sachſen nach der im ganzen Norden Deutſchlands gebräuchlichen Conſtruction und in von
Algeſchmackvoller Form fertigen als Spezialität

Otto Kaestnoer Co eGeiſtſtr 42 Halle aS Harz 16 e Jubiläumempfehlen ihre unübertroffenen großen Verſchlufz bbelwagen zum uther in Lebensgröße
Zu den bevorſtehenden Kaiſer Manövern eEiſenbahntransport ohne Umladung ſowie zu Stadt und Land Umzügen Kronpriuz Friedrich arA bei prompter billiger Bedienung

Verpackungen jeder Art werden unter Garantie auf das empfehle ich den Herren Offizieren mein reichhaltiges Lager der anerkannt mania 1
e Vorzüglichſte ausgeführt I vorzüglichen Fleiſch Conſerven und Suppen aus der renommirten Fa Die Buer in feinſte Apsführung

n brit des Herrn Gustav Krentke in Gerwiſch bei Magdeburg zu offerire Handlungen 33 d untere Mit Preiscouranten ſtehe gern zu Dienſten Fabrikpreis
Wilhelm Schubert l iuerſru 31Anfang September gehen 3 vrote Verſchlufr Möbelwagen

UlrichſtrafzenEckeE für Bahntransport ohne Umladung nach Berlin darauf reflectirende gr Stein und gr Ulrichſtraft

S Herrſchaften bitten wir da wir bei dieſer Gelegenheit beſondere Vor J 7S theile gewähren können ſich an uns zu wenden e Hotel C afé David Gwiee Auswahl
d z e Otto HKaestner Co in HütenHeute Donnerstag den 16 Auguſt und tzen42 e a Sarz 15 rr e Grosses Extra Concert villigſte BreifeDe der kleinen Kaiſer Trompeter die Hut und Mützen FabrikGarantie Zug Jalousten Garantie John und Franz Schmidt und gierrg d Hrn üle 7

aus Holzättchen WalzenSyſtem W Naſe F Ah rshofUm mit dem noch vorhandenen Material zu räumen empfehle Zug Anfang 7 Uhr Entree an der Kaſſe 50 Pfg
Jalousien zu bedeutend billigeren Preiſen beſonders mache ich die Billets 3 Stück 1 ſind vorher in den Geſchäften der Herren SteinHerren Zimmer und Maurermeiſter ſowie Bauherren darauf aufmerk wrecher c Jasper zu haben Meine ſo beliebt u

Fran Rudoipn Tiſchlerineiſter Wuchererſtraße 19 et ſateeneeVon ſämmlichen natürlichen Mineralbrunnen e Rabeminsel D e e
treffen fortwährend friſche Füllungen bei uns ein

Helmbold Co Halle aS u S e Gollgan bei TöbeſünHuanptniederlage natürlicher Mineralbrunuen Grosses Extra Concert Sonnt den von Nachm
Pa W tphäl Scohmiedekohle Anfang 4 Uhr Nachmittag Entree frei Grohes Exita Concert

in verſchiedenen Körnungen ſowie Stettiner Portland S W Abends bengaliſche Beleuchtung U hbon der Hergkapelle Löbejün wo
Cement in mehreren arken o fferiren billigſt Ergebenſt Dur Kubianks u ergebenſt einladet Alb HertigGebr Wege n Teutſchenthal neHeuke wurde uns ein munterer

t nge geborenn r ſeſcloni dneigeren Hale und Umgegend e
S Amtsrichter Winkler und daranS cheleg Megklenb u Han uptterſainmnlung in Thieme s Garten Margarete geb Frenkelm nop Reit n Wagenpferde zu ber Kaup die rſam und 3 ren m hie hierdurch eingeladen werden Für den hat verantwortlich

zum Verkauf W F ges grduung e die in r König in Halleechnungslegung pro ahl eines MiGebr A Erfurt güches in en Vorſtand des Hweighere Mittheilungen Expedition Neue Promenade 1

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen

be
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